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Kontakte

Pastoralraum
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter
david.rueegsegger@kath.emmen-rothenburg.ch

John Vara, Priester
john.vara@kath.emmen-rothenburg.ch

Marianne Grob, Leitungsassistentin
marianne.grob@kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28/pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Matthias Vomstein, Diakon
Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin i. A.

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin
Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin i. A.

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin
Matthias Vomstein, Diakon

Sozialberatung

Nicole Hofer, Katharina Studer
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Oase-Morgen

Lebensfarben
Dienstag, 30. August, 05.30,
vor der Pfarrkirche
Sie sind stets rund um uns herum
und haben Wirkung auf uns. Auf
unsere Gedanken, Emotionen, unser
Wohlbefinden – Farben gehören zum
Leben. Auf unserem rund einstündi-
gen Morgenspaziergang lassen wir

uns von verschiedenen Farben inspi-
rieren und hören dazu Texte und Im-
pulse und haben auch Zeit für eigene
Gedanken. Anschliessend sind alle
herzlich zu einem kleinen Zmorge
im Öki eingeladen. Wir freuen uns
auf Sie!

Oasegruppe Frauenbund

Bild: wave111/pixelio

Meditationsgruppe

Shibashi-Friedenstag
Jedes Jahr Mitte August senden Shi-
bashi-Praktizierende mit Leib und
Seele Frieden in unsere Welt. Shi-
bashi ist eine Form von Tai Ji/Qi
Gong und wird als eine Form von
Meditation in Bewegung praktiziert.
Ruhig fliessende Bewegungen har-
monisieren Körper, Geist und Seele
und verhelfen so zu Gelassenheit,
ganzheitlichem Heilwerden und in-
nerem Frieden. Diesen Frieden wol-
len wir in die weite Welt wirken las-
sen.

Auch Sie sind herzlich eingeladen
zum Mitbewegen, zum sitzenden Be-
trachten oder zum inneren Mitflies-
sen in Stille:

Montag, 15. August, 19.30 bis 20.30
in der Pfarrkirche, bei schönem
Wetter im Garten
20 Min. Shibashi, anschliessend 2 ×
15 Min. sitzen in Stille (Zen)

Dies ist auch der Ablauf der folgen-
den Montagabende, zu denen die
Meditationsgruppe herzlich einlädt.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig,
alle sind willkommen.

Infos bei Bernadette Rüegsegger,
041 280 41 26

Weitere Informationen finden Sie auf
der Webseite www.shibashi-net.ch/
shibashi/weltfrieden
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Gesundheit!
Gesundheit ist allgegenwärtig: in der
Werbung. Beim Essen. Bei unseren
Versicherungen. Nicht nur beim Nie-
sen wünschen wir einander «Gsund-
heit», sondern auch zum Geburtstag
oder zu Neujahr. In der Kirche gibt es
sogar einen Gesundheitstag, und die-
sen feiern wir im August.

Viele Menschen schauen gut zu ihrem Körper. Mit Apps
auf dem Smartphone überwachen sie, ob sie sich genug
bewegt haben. Andere achten auf gesunde Ernährung
oder genügend Schlaf. Doch trotz aller Vorsorge werden
wir manchmal krank, Corona hat uns dies einmal mehr
gezeigt.

DieHeilkraft derNatur
In meinem Kräutergarten wächst manches Kraut. Da ist
zum Beispiel die Kamille, die antibakteriell wirkt und
Entzündungen hemmt. Die Pfefferminze, die der Ver-
dauung guttut und der Zitronenthymian, der den
Schleim meiner Erkältung löst. Das Johanniskraut wie-
derum wirkt stimmungsaufheiternd. Fast für jedes Lei-

den gibt es in der Natur ein Heilkraut – für unsere Ge-
sundheit an Leib und Seele. Darum ging es auch Jesus.
Er hat nicht nur Krankheiten geheilt, er hat auch Aus -
gegrenzte in die Gemeinschaft zurückgeführt. Gottferne
wieder neu mit Gottes Liebe in Berührung gebracht.

Gesundheitsfest imAugust
Am 15. August feiern wir ein Marienfest: Wir erinnern
uns, dass Maria mit «Leib und Seele», als ganzer
Mensch, in den Himmel aufgenommen wurde. Gott liegt
beides am Herzen, unser Körper und unsere Seele. Da-
rum sollen wir auch beidem Sorge tragen. Und er ver-
spricht uns eine umfassende Gesundheit bei ihm im
Himmel. Das feiern wir an Maria Himmelfahrt. Somit
ist der 15. August wie ein Gesundheitsfest in der Kirche.
Die fein duftenden und leuchtenden Kräuter, die seit
über 1000 Jahren in die Kirche getragen werden, sind
Ausdruck davon. Diese geballte Ladung Heilkraft wird
gesegnet. Mit den Heilkräutern sorgt sich Gott um unsere
Gesundheit. Und sie sagen uns: Wie Maria dürfen auch
wir einmal als an «Leib und Seele» gesunde Menschen
bei Gott leben.

David Rüegsegger
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Persönlich

In diesem bunten Strauss steckt eine geballte Ladung Heilkraft. Bild: D. Rüegsegger
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Gottesdienste

Montag, 1. August –Nationalfeiertag
Kollekte: Tel. 143 – Die Dargebotene Hand
09.00 Ökumenischer Festgottesdienst

mit Ansprache des Gemeinderats
(Feldmusik/Instrumentalmusik)

Donnerstag, 4. August
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

Freitag, 5. August
10.15 Wortgottesfeier mit Komm. im AH Fläckematte

19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: SKF – Solidaritätsfonds für Mutter und Kind
Sonntag, 7. August
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. August
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 12. August
10.15 Eucharistiefeier im AH Fläckematte

20. Sonntag im Jahreskreis
Kantonale Kollekte: Hilfs- und Solidaritätsfonds
für Strafgefangene und Strafentlassene
Sonntag, 14. August
09.00 Eucharistiefeier

Montag, 15. August –MariaHimmelfahrt
Kantonale Kollekte: Hilfs- und Solidaritätsfonds
für Strafgefangene und Strafentlassene
09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

mit Kräutersegnung

Donnerstag, 18. August
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

Freitag, 19. August
10.15 Wortgottesfeier mit Komm. im AH Fläckematte

21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: AKUT – Arbeitskreis Kirche und Tiere
Samstag, 20. August
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 21. August
10.00 Familiengottesdienst mit Schülersegnung

(Wortgottesfeier mit Kommunion)
Anschliessend BarBARaBar

Gedächtnisse

Samstag, 20. August, 18.30
Dreissigster für Margrith Krummenacher-Leu;
Karl Petermann-Aregger.
Gedächtnis für Josef Ineichen-Esser; Josef und Maria
Ineichen-Zimmermann; Anton Ineichen; Marie und
Robert Wolf-Wüest; Martha und Maria Wolf.

Samstag, 27. August, 18.30
Dreissigster für Jonas von Ah.
Gedächtnis für Adolf Bucheli-Villiger; Alois und
Agatha Ottiger-Portmann; Franziska und Josef
Krummenacher-Barmettler.

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche/Sonntag, 13.00, Bertiswil

Mittwoch, 24. August
09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

Freitag, 26. August
10.15 Wortgottesfeier mit Komm. im AH Fläckematte

22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas Schweiz
Samstag, 27. August
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. August
10.00 Eucharistiefeier

Achtung, das Pfarramt
hat eine neue E-Mail-Adresse!
Bis 14. August: sekretariat@pfarrei-rothenburg.ch

Ab 15. August verwenden Sie bitte:
pfarrei.rothenburg@kath.emmen-rothenburg.ch
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Chronik

Taufen

2.7. Mara Greber
9.7. Adrien Jules Langensand

10.7. Andrin Probala

Zu Gott heimgekehrt

23.6. Karl Petermann-Aregger
10.7. Guido Nick-Arnold
11.7. Margrith Krummenacher-Leu
14.7. Jonas von Ah

Pfarrei aktuell

Gottesdienste

Nationalfeiertag

Am Montag, 1. August feiern wir um
09.00 in der Pfarrkirche einen öku-
menischen Gottesdienst mit P. Chris-
tian Lorenz und der reformierten
Pfarrerin Claudia Speiser. Gemeinde-
rat Raphael Bühlmann wird seine
Gedanken zum Nationalfeiertag an
die Bevölkerung richten. Die Feld -
musik und Alphornklänge begleiten
die Feier musikalisch.

Gruppierungen

Frauenbund

Englisch für Anfänger
Start: Donnerstag, 25. August,
09.45–10.45,
ref. Begegnungszentrum Burghügel
Wir starten nach den Sommerferien
einen neuen Englischkurs für Anfän-
ger*innen.

ItalienischGrundstufe A2
Für unseren Grundstufe-A2-Kurs su-
chen wir noch lernfreudige Teilneh-
mer*innen.
NEU: ab Freitag, 26. August
08.30–09.30, Öki Rothenburg

Weitere Auskünfte erhalten Sie von
Manuela Santin, erreichbar abends:
041 280 73 81 oder E-Mail an:
sprachkurse@
frauenbund-rothenburg.ch
oder auf der Webseite:
www.frauenbund-rothenburg.ch

Frauenstadtrundgang FörSIE!
Mittwoch, 14. September, 18.00–19.30
Treffpunkt: Vor der Jesuitenkirche
in Luzern
Wenn Frau will, steht vieles still. Zeit-
reise durch die Höhepunkte und
Tiefschläge in der Geschichte der
Frauenbewegung. Von der Farbe
Violett bis zu ärgerlichen Realitä-
ten ...
Kosten Mitglieder: Fr. 25.–,
Nichtmitglieder Fr. 30.–
Anmeldung bis 7. September an
Manuela Böbner, 041 260 58 23,
manuela.boebner@gmx.ch

Läbe 60 plus

Tagesausflug September
Ausflugsziel: Seifenfabrik Welschen-
rohr – Berner Jura
Dienstag, 13. September
Abfahrt: 07.45 beim Pfarreiheim
Rückkehr: ca. 18.30
Wir fahren direkt nach Welschenrohr
zur Seifenfabrik bbCos (www.seifen-
sieder.ch). Hier machen wir einen
Kaffeehalt und kommen in den Ge-
nuss einer Führung durch die Kos-
metik-Produktion. Danach geht es
weiter nach Les Breuleux, wo wir ein
Mittagessen serviert bekommen.
Am Nachmittag geht die Reise weiter
nach Courtelary, zum Besuch des
Fabrikladens von Camille Bloch (Ra-
gusa, Torino) und zurück nach Ro-
thenburg.
Kosten: Fr. 75.– p. P. (inkl. Busfahrt,
Kaffee, Führung in der Seifenfabrik
und Mittagessen).
Anmeldung telefonisch bis 30. Au-
gust an Anita Steiner, 041 280 06 39
oder a.steiner.warth@datazug.ch

Mittagstisch
Do, 25. August, 12.15, Fläckematte
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke,
anschliessend gemütliches Beisam-
mensein, Jassen. Anmeldung an:
Pia Schärli, 041 280 27 07 oder
Ruth Tanner, 041 250 40 62

Pétanque spielen
Jeweils Montag und Donnerstag,
09.00–11.00, Platz der Begegnung,
Stationsstrasse, Eingang Fläckehof
(ausser an Feiertagen)
Auskunft: Mario Schmid,
041 280 81 30

Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

NordicWalking
Jeden Montag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senior*innen,
auch Anfänger
Auskunft: Sepp und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen
Senior*innen
Auskunft: Hannes Inäbnit,
041 281 20 44

Wanderungen
Dienstag, 9. August
Gruppe «gemütlich». Wanderung auf
der Seebodenalp. Details gemäss
Aushang Anschlagkasten und Web-
seite. Leitung: Wisi Peter

Dienstag, 23. August
Gruppe «gross». Glaubenberg – Glau-
benbielen. Details gemäss Aushang
Anschlagkasten und Webseite.
Leitung: Bruno Müller
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Barbarachor: Jubilieren – Loslassen – Neues wagen

Es geht in neuer Form weiter
1982 wurde der Barbarachor als
Untergruppe des Frauenbundes ge-
gründet. Fünf Jahre später entstand
ein eigenständiger Verein. Das 40-
jährige Bestehen wurde am Sonn-
tag, 12. Juni gebührend gefeiert.

Im festlichen Gottesdienst ging Da-
vid Rüegsegger auf die Geschichte
des Chores ein und betonte die
Wichtigkeit und Wirkung von Musik
und Gesang gerade in der Liturgie.
Dazu habe der Barbarachor in un-
zähligen Feiern einen wertvollen Bei-
trag geleistet. Für eine festliche Note
sorgten die Sängerinnen unter der
Leitung von Christina Oehen mit be-
kannten Liedern von Mozart, Gluck,
Mendelssohn und Händel. Sie wur-
den von Michiko Yorifuji an der
Orgel begleitet. Am Schluss wandte
sich Präses Irène Willauer mit Gratu-
lations- und Dankesworten an die
Sängerinnen und informierte über
den in die Wege geleiteten Neustart
des Barbarachores ohne Vereins-
strukturen.

Beim anschliessenden Apéro konnte
auf den jubilierenden Chor angestos-
sen werden. Dabei kamen die zahl-
reichen Anwesenden in den Genuss
von köstlichen Spezialitäten aus ver-

schiedenen Ländern, zubereitet und
serviert von der Integrationsgruppe.
Danach genossen die Sängerinnen,
Passivmitglieder und Ehrengäste ein
feines Mittagessen im Restaurant Bä-
ren. Beim gemütlichen Beisammen-
sein und einem Fotorückblick konn-
ten viele Erinnerungen geweckt und
ausgetauscht werden. Ein besonderer
Applaus galt den sieben noch immer
aktiven Sängerinnen, die seit 40 Jah-
ren dabei sind: Rosmarie Gürber,
Bernadette Habermacher, Maria Kra-
mis, Therese Lässer, Annemarie
Scheidegger, Marlies Stalder und
Anita Steiner.

A.o. Generalversammlung
zur Vereinsauflösung
Was sich seit längerer Zeit abzeich-
nete, war der Grund für die ausseror-
dentliche GV des Barbarachores vom
24. Juni. Die erfolglose Suche nach
neuen Vorstandsmitgliedern machte
aufgrund der Statuten und von Ge-
setzes wegen eine Vereinsauflösung
notwendig. 35 Sängerinnen, drei Pas-
sivmitglieder, Chorleiterin Christina
Oehen, Präses Irène Willauer und
Pastoralraumleiter David Rüegsegger
als Vertreter des Kirchenrats fanden
sich im Pfarreiheim ein, um diesen
einschneidenden Schritt zur Kenntnis

Der Barbarachor besteht seit 40 Jahren. Bei der Vereinsgründung vor 35 Jahren
waren alle diese Sängerinnen bereits mit dabei! Bilder: D. Rüegsegger
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zu nehmen und weitere abschlies-
sende Traktanden zu behandeln.

Die Berichte von Präsidentin Brigitta
Retsch und Chorleiterin Christina
Oehen liessen das intensive Chorge-
schehen im letzten Halbjahr aufle-
ben. Präses Irène Willauer gedachte
der kürzlich verstorbenen ersten
Chorleiterin und Ehrenmitglied Re-
nate Schaad, die stets eng mit dem
Barbarachor verbunden war. Kassie-
rin Annerös Gafner erläuterte die
Halbjahresrechnung. Der Vorschlag
des Vorstandes, das verbleibende
Vereinsvermögen dem zukünftigen
Barbarachor zukommen zu lassen,
wurde gutgeheissen.

Worte der Wertschätzung und des
Dankes richtete Irène Willauer an die
abtretenden Vorstandsfrauen Brigitta
Retsch, Lisbeth Schnyder, Annerös
Gafner, Agnes Wiederkehr und Ruth
Tanner. Ebenfalls geehrt und verab-
schiedet wurden die Revisorinnen
Erna Hartmann und Susanna Stalder
sowie Präses Irène Willauer. Abschlies-
send liess Brigitta Retsch in ihrem
Rückblick auf zehn Jahre Präsi dium
einige Höhepunkte aufleben.

Apéro unter demMotto
Loslassen undNeueswagen
Auf symbolische Weise wurde das
Loslassen vom 35-jährigen Verein
zelebriert. Starker Regen verhinderte
zwar das geplante Aufsteigenlassen
der dazu passenden Ballons. Frohe
Stimmung, gemischt mit etwas Weh-
mut, herrschte beim Apéro im Öki.
Spielerisch ging es bezüglich Neu-
start des Barbarachores ohne Ver-
einsstrukturen weiter. Neues wagen
mit dem zukünftigen Barbarachor
oder vermehrt im persönlichen Be-
reich wurde mit der Farbwahl von
Ballons ausgedrückt.

Lisbeth Schnyder

Der Barbarachor sucht Verstärkung

Neue Sängerinnen
herzlich willkommen!
Da der Barbarachor den Vorstand
nicht mehr personell besetzen
konnte, hat sich der Chor per 31.
Juli von der Vereinsstruktur ge-
löst. Am Freitag nach den Som-
merferien startet der Barbarachor
neumit vereinfachten administra-
tiven Strukturen.

Der Chor wirkt ab dann vermehrt
als Vorsängerinnengruppe in Got-
tesdiensten. Deshalb wird der mu-
sikalische Schwerpunkt auf das
Singen von neueren ein- bis mehr-
stimmigen Gesängen aus dem öku-
menischen Liederbuch «Rise up
plus» gelegt. Daneben werden auch
geistlich moderne Lieder, wie das
«Hallelujah» von Leonard Cohen,
einstudiert oder traditionelle Lieder
aus dem Chorrepertoire aufge-
frischt. Wenn gewünscht, singt der
Barbarachor auch weiterhin an Be-
erdigungen.

Für die Verstärkung des Barbara -
chores suchen wir singfreudige
Frauen. Fühlst du dich angespro-
chen? Dann freuen wir uns, dich in
der Sopran- oder Altstimme zu be-
grüssen. Natürlich darf auch ge-
schnuppert werden.

Die Proben finden jeweils freitags
von 14.00 bis 15.30 im Pfarreiheim
Rothenburg statt.

Beginn nach der Sommerpause, am
Freitag, 26. August. Der Einstieg ist
auch später noch möglich.

Anmeldung und weitere Auskünfte
bei der Leiterin/Dirigentin Christina
Oehen-Tanner:

christina.oehen@
kath.emmen-rothenburg.ch

079 783 33 77
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Familiengottesdienst mit Schulkinder- und Schultaschensegnung

Unter Gottes weitem Regenbogen
So, 21. August, 10.00, Pfarrkirche
Mit dem Eintritt in den Schulalltag
beginnt für die Kinder sowie für die
Eltern ein neuer Lebensabschnitt.
«Unter Gottes weitem Regenbogen»
wartet eine wunderbare und vielfäl-
tige Welt, die mit allen Sinnen ent-
deckt werden will und zu eigenen
Erfahrungen anregen möchte. Eine
spannende und farbenfrohe Entde-
ckungsreise beginnt!

Im gemeinsamen Segnungsgottes-
dienst lenken wir den Blick auf die
Farbenpracht der Schöpfung, die uns
eine Ahnung von Gottes Präsenz
zeigt. Aus unterschiedlichen Farben
entsteht ein Regenbogen. Er symboli-
siert die Zusage und Nähe von Gott
zu uns Menschen. Damit der Start in
den Schulalltag gut gelingen kann,
bitten wir Gott um seinen begleiten-
den Segen.

Begegnung
mit demKatecheseteam
Unser RU-Team wird in dieser Feier
vorgestellt. Alle Religionslehrperso-

nen freuen sich, die Kinder und ihre
Familien kennenzulernen und sich
mit ihnen beim anschliessenden
Apéro auszutauschen.

Schulkinder- und
Schultaschensegnung
Ganz besonders sind alle Kindergar-
ten- und Erstklasskinder eingeladen,
für die nun ein neuer Lebensab-
schnitt beginnen wird. Bringt eure
Kindergarten- oder Schultasche mit
in den Gottesdienst. Zusätzlich war-

tet eine kleine Überraschung auf
euch. Seid ihr gespannt? Wir freuen
uns auf einen farbenfrohen Gottes-
dienst mit euch allen!

Pfarrei- und Katecheseteam

Das Religionsunterrichts-Team v. l.: Denise Portmann Lässer, Claudia Ernst (Fachstellenleiterin RUK), Edgar Walter,
Ariane Lohner, Margerita Oroshi, Brigitte Stirnimann.

Der Pfarreirat offeriert auf dem
Kirchplatz an der BarBARaBar
kühle Getränke und etwas zum
Knabbern.
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Sehr positiver Rückblick auf das vergangene Schuljahr

Erfolgreiches neues Modell
Mit viel Vorfreude sind wir mit dem
neuen Religionsmodell ins Schul-
jahr 2021/2022 gestartet. Das verän-
derte Setting forderte vom ganzen
RU-Team eine neue, aber auch sehr
spannendeVorbereitung.

Bereits bei den ersten RU-Anlässen
spürten wir die neuen Herausforde-
rungen, aber auch welche Qualität
die neuen Zeitgefässe bieten. Der
Unterricht musste neu entwickelt
und den vielfältigen Anforderungen
angepasst werden. Dem ganzen
Team ist es wichtig, dass Unterrichts-
formen so geplant werden, dass die
Schüler*innen einen hohen Lernan-
teil selber erarbeiten können, ein ver-
tieftes Erlebnis erzielt werden kann
und mit einer eigenen Reflexion ab-
schliesst. Da diese Abschlussreflexion
jeweils in der Kirche durchgeführt
wird, erhält der Abschluss den pas-
senden Rahmen mit einem Segen.

Wir blicken mit Freude und Dankbar-
keit auf dieses Schuljahr zurück und
sind stolz auf die unglaublich hohe
Teilnehmerzahl und die grosse Zu-
verlässigkeit. Deshalb möchten wir
uns bei allen Eltern herzlich für die
wertvolle Unterstützung bedanken.
Sie haben auch an intensiven Schul-
tagen die Kinder zur Teilnahme mo-
tiviert. Nur dadurch konnten wir
wunderbare Stunden, geprägt von
Gemeinschaft, Neugier und Spiritua-
lität, geniessen.

Damit die Freude und Begeisterung
anhält, haben wir den RU regelmäs-
sig durch die Schüler*innen evaluie-
ren lassen und dadurch gespürt, wel-
cher Zugang für sie am spannendsten
war.

Gemeinschaft beimEssen
Einer unserer christlichen Grundpfei-
ler ist die Gemeinschaft. Und wo
kann man dieses Gefühl am besten
spüren? Beim Essen! Um den Schü-
ler*innen diese Erfahrung möglich zu
machen, offerieren wir an den RU-
Samstagen der 4. bis 6. Klassen und

bei allen RU-Anlässen der 4. Klassen
jeweils ein sehr feines Mittagessen.
Nach langer Suche haben wir den
perfekten Koch für diese Aufgabe ge-
funden: Hans Baggenstos. Mit Weit-
blick und Wissen über die Essensvor-
lieben von Kindern ist er die perfekte
Besetzung dafür. Hans kocht jeweils
ein Festessen, welches mit jedem
Restaurant mithalten könnte. Und
dabei behält er stets die Kosten ge-
nau im Blick. Sein riesiges Engage-
ment ist für uns alle ein grosses Ge-
schenk! Lieber Hans, wir danken dir
von Herzen für deinen grossen Ein-
satz und freuen uns sehr, dass wir
auch im neuen Schuljahr auf deine
Kochkünste zählen dürfen. Bestimmt
gibt es dann auch wieder Kinderstim-
men, die dein Essen als «diamanten-
mässig» bezeichnen werden.

Mit grossem Elan und Motivation
freuen wir uns auf das neue Schuljahr
und sind gespannt, was wir mit den
neuen Klassen entdecken dürfen.

Claudia Ernst,
Fachstellenleiterin RUK Rothenburg

Hans Baggenstos beim Kochen in der
Pfarreiheimküche. Bild: C. Ernst

Ein kleiner Einblick in den Religions-
unterricht: Die mit der ganzen Klasse
gemeinsam gestaltete Friedenskerze so-
wie ein Waldmandala der 1. Klassen.

Bilder: C. Ernst, A. Lohner
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Neue Mitarbeitende
in der Jugendpastoral
Nach einem Jahr Vakanz freuen wir
uns, auf den 1. August zwei neue
Mitarbeitende begrüssen zu dürfen,
die in der Jugendpastoral im Pasto-
ralraum Emmen-Rothenburg tätig
seinwerden: AlfredoMarkuundEd-
gar Walter. Sie wechseln aus dem
Pastoralraum Zugersee Südwest zu
uns.

Während Edgar Walter vor allem im
Religionsunterricht auf der Oberstufe
anzutreffen sein wird, übernimmt Al-
fredo Marku die Verantwortung der
Jugendpastoral im Pastoralraum und
wird im Strategieteam mitarbeiten.
Miteinander werden sie den Firmweg
begleiten und ihr Büro im Pfarrhaus
Gerliswil beziehen. Sie stellen sich
uns gleich selbst vor:

AlfredoMarku

Der spanische Dichter Antonio Ma-
chado meinte, dass neue Wege ent-
stehen, indem wir sie gehen. Dieser
Meinung bin ich auch. Mein Name
ist Alfredo Marku, ich bin 28 Jahre
alt, und ich freue mich sehr über die
neue Aufgabe als Jugendarbeiter im

Pastoralraum Emmen-Rothenburg.
Die Jugend ist flexibel, schnell und
agil. Ich freue mich darauf, neue, fle-
xible und agile Wege gemeinsam mit
den Jugendlichen zu gehen.

EdgarWalter

Ich bin Edgar Walter und wohne zu-
sammen mit meiner Familie in
Hochdorf. Ursprünglich komme ich
aus dem Wallis. Bis Ende Juli arbei-
tete ich im Pastoralraum Zugersee
Südwest als Katechet und Verant-
wortlicher der Katechese. Ab dem
1. August werde ich im Pastoralraum
Emmen-Rothenburg bei der Firmbe-
gleitung mithelfen und an der Ober-
stufe als Katechet tätig sein. Die Ju-
gend liegt mir sehr am Herzen.
Gepaart mit den Erfahrungen und
Wissensdurst der jungen Erwachse-
nen freue ich mich besonders auf
viele interessante Gespräche über
das Leben und Gott. Wer noch mehr
über mich erfahren will, soll mich
doch einfach ansprechen. Ich kann
etwas Luzerner Dialekt, und so sollte
es wohl nicht allzu schwierig sein,
dass ich euch verstehe …

Voranzeige
Verabschiedung John Vara
und Begrüssung Pater Joy

Der mitarbeitende Priester John Vara
verlässt den Pastoralraum Emmen-
Rothenburg Ende August 2022 und
kehrt nach Indien zurück. Am Sonn-
tag, 28. August um 10.00 wird John
Vara im Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Maria verabschiedet. Gleich-
zeitig kann Pater Joy Paul Manjaly in
dieser Feier begrüsst werden. Pater
Joy wird Anfang August im Pastoral-
raum Emmen-Rothenburg ankom-
men. Ein detaillierter Bericht zur
Verabschiedung und Begrüssung er-
scheint im nächsten Pfarreiblatt.
Informationen zum Gottesdienst fin-
den Sie auf der Webseite
www.kath.emmen-rothenburg.ch.
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Voranzeige

Trauercafé

Immer wieder musste der Start we-
gen Corona verschoben werden. Nun
findet das erste Treffen des Trauer -
cafés endlich statt: Am Mittwoch,
7. September, von 15.00 bis 17.00 im
Öki, neben der Pfarrkirche in Rothen-
burg. Eine Anmeldung ist nicht er -
forderlich und die Teilnahme ist
kostenlos. Mehr dazu im nächsten
Pfarreiblatt.
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Gottesdienste Emmen
Montag, 1. August
10.00 GE Eucharistie

Dienstag, 2. August
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 3. August
09.15 BK Eucharistie

Donnerstag, 4. August
09.15 EM Wort und Kommunion
10.00 GE BZA Eucharistie

Freitag, 5. August
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 6. August
10.00 GE BZA Eucharistie
15.30 EM BZE Eucharistie
17.00 BK Eucharistie
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 7. August
09.45 EM Eucharistie
10.30 GE Eucharistie

Dienstag, 9. August
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 10. August
09.15 BK Wort und Kommunion
10.15 EM BZE Eucharistie

Donnerstag, 11. August
09.15 EM Eucharistie

Freitag, 12. August
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 13. August
10.00 GE BZA Eucharistie
15.30 EM BZE Eucharistie
17.00 BK Eucharistie
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 14. August
09.45 EM Eucharistie
10.30 GE Eucharistie

Montag, 15. August
10.00 GE SW Eucharistie
10.00 BK Eucharistie
11.00 SM Eucharistie

Dienstag, 16. August
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 17. August
09.15 BK Eucharistie

Donnerstag, 18. August
09.15 EM Wort und Kommunion
10.00 GE BZA Ökumenisch

Freitag, 19. August
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 20. August
10.00 GE BZA Wort und Kommunion
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
17.30 GE Wort und Kommunion
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 21. August
09.45 EM Eucharistie
10.00 BK Wort und Kommunion
17.00 EM Schulstartsegen
17.00 GE Schulstartsegen

Dienstag, 23. August
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 24. August
09.15 BK Wort und Kommunion
10.15 EM BZE Eucharistie

Donnerstag, 25. August
09.15 EM Wort und Kommunion

Freitag, 26. August
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 27. August
10.00 GE BZA Eucharistie
15.30 EM BZE Eucharistie
17.00 BK Wort und Kommunion
17.30 EM Eucharistie

Sonntag, 28. August
10.00 SM Eucharistie
10.00 GE Wort und Kommunion

Dienstag, 30. August
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 31. August
09.15 GE Wort und Kommunion
09.15 BK Wort und Kommunion

Kürzel
BK Bruder Klaus
EM Emmen St. Mauritius
EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld
GE Gerliswil
GE BZA Betagtenzentrum Alp
GE SW Schooswaldkapelle
SM St. Maria
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